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Kurz notiert

Elfmeter-Turnier
und Schätzspiel

Pfreimd-Weihern. Die DJK Wei-
hern/Stein lädt am Donnerstag,
5. Mai, zur Vatertagsfeier ins
Sportheim ein. Los geht es mit
Frühschoppen ab 10 Uhr. Mittags
gibt es Grillteller und Salate, ab 15
Uhr Kaffee und Kuchen sowie ein
Elfmeterturnier. Es können alle
Altersgruppen – Männer und
Frauen – als Mannschaften teil-
nehmen. Die Siegermannschaft
erhält ein 50-Liter-Bierfass. Die
Startgebühr beträgt fünf Euro pro
Mannschaft. Anmeldungen unter
Telefon 0175/9946110 (ab 19
Uhr). Preise und Trostpreise wer-
den ab 18 Uhr verliehen. Außer-
dem läuft das „Weiherner Schätz-
spiel“ im Sportheim.

Ausstattung für das
Feuerwehrhaus

Guteneck. Eine Sitzung des Ge-
meinderates findet am Mittwoch,
20. April, um 19 Uhr im neuen
Feuerwehrhaus statt. Für das Ge-
bäude werden die Arbeiten für
das Parkett und die Holzdecke
vergeben. Festgelegt werden die
Ausstattung und die Freiflächen-
gestaltung. Weiterhin geht es um
die Jahresbeschaffung der Aus-
rüstungsgegenstände für die Feu-
erwehren der Gemeinde.

Ausflug und Besuch
bei Dr. Parambi

Pfreimd. (hm) Der Ausflug der
MMC und Pfarrei führt am Sams-
tag, 18. Juni, in die über 2000 Jah-
re alte Weltkulturerbestadt Re-
gensburg (Busabfahrt 7.30 Uhr
am Volksfestplatz). Nach der An-
kunft am Domplatz beginnt die
Führung „Mariendarstellungen
im Umkreis des Regensburger
Doms“. Aufgrund der kurzen
Wegstrecke ist diese Führung
auch für ältere Personen geeig-
net. Es gibt eine entspannende
Stadtrundfahrt und Mittagessen
im Spitalgarten. Nachmittags
steht der Besuch beim ehemali-
gen Pfreimder Stadtpfarrer Pater
Dr. Xavier Parambi auf dem Pro-
gramm. Im Kostenbeitrag von 20
Euro (wird im Bus kassiert) sind
Führung, Stadtrundfahrt und
Buskosten/Trinkgelder enthal-
ten. Anmeldung bei MMC-Prä-
fekt Alois Kleierl, Telefon 09606/
8269, oder kleierl@gmx.de

Terminkalender

Pfreimd

Bayern-Fanclub Hohentreswitz.
Heute Busfahrt in die Allianz-Arena
zum DFB-Pokal-Spiel des FC Bayern
München gegen Werder Bremen. Ab-
fahrtszeiten: 15.45 Uhr Pfreimd,
nachfolgend Rappenberg, Hohen-
treswitz, Pamsendorf und Nabburg.

BRK „60plus“ von 17 bis 18 Uhr in der
Schulturnhalle.

Chor der Pfarrei. Um 19.45 Uhr Sing-
stunde im Jugendheim.

SpVgg – B-Jugend. 19 Uhr Training.

SpVgg – E-Jugend. 17 Uhr Training.

SpVgg – F-1-Jugend. 17.30 Uhr Trai-
ning.

SpVgg – Eisstock. 18 Uhr Training auf
den Pflasterbahnen für alle Aktiven
und Hobbyspieler.

SpVgg – Purzelvolk von 16 bis 17 Uhr.

SpVgg – Bodyweight 19 bis 20 Uhr.

SpVgg – Volleyball-Hobby-Mixed ab
20 Uhr in der Landgraf-Ulrich-Halle.

DJK Weihern/Stein – Fußball. 19 Uhr
Training erste und zweite Mann-
schaft.

Pfarreiengemeinschaft. Weihern
heute kein Schülerwortgottesdienst.

Der OWV lädt zur Wanderung Burg
Leuchtenberg – Lerautal mit Burgfüh-
rung am 20. April ein. Abfahrt um 10
Uhr Parkplatz am Sportheim. Auch

Nichtmitglieder sind eingeladen.

Frühschoppenclub Stein. Maibaum-
aufstellen in Stein am Sonntag, 1. Mai.
Beginn 14 Uhr beim Gasthaus Striegl.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Chorproben für den Kirchenchor je-
weils dienstags: 19. April, 26. April, 3.
Mai, 10. Mai um 19.45 Uhr im Jugend-
heim. In der Vorabendmesse zum
Pfingstfest am Samstag, 14. Mai, um
18.30 Uhr in der Pfarrkirche singt der
Kirchenchor die„Missa in C“ für Chor,
Orgel und Trompeten von Robert
Führer.

Trausnitz

Gottesdienstordnung. Dienstag:
Trausnitz 16 Uhr Schülergottesdienst.

Der OGV gibt am 1. Mai nach dem
Maibaumaufstellen um 16.30 Uhr ne-
ben dem Feuerwehrhaus Zucchini-
Kerne für den Wettbewerb aus. Alle
Kinder aus der Gemeinde dürfen sich
daran beteiligen. Bei Robert
Schmauss, Telefon 09655/8273, kön-
nen Vereins-Shirts bestellt werden.

Guteneck

SF Weidenthal/Guteneck. Damen-
gymnastik um 19.30 Uhr im Schul-
haus in Weidenthal.

Feuerwehr Unteraich. Helferessen
für alle Aktiven mit Begleitung und Ju-
gendliche am Samstag um 19.30 Uhr
im Feuerwehrhaus.

Freie Wähler „gut aufgestellt“
Personell und finanziell alles im Lot – Erfolgreiche Unterschriftenaktion

Pfreimd. Zwei Jahre nach den letzten
Kommunalwahlen zeigt sich die
Freie Wählergemeinschaft Pfreimd
zufrieden mit dem bisher Erreichten
und blickt optimistisch in die Zu-
kunft, heißt es in einer Pressemittei-
lung. Man sei personell und finan-
ziell gut aufgestellt, stellte Vorsitzen-
der Richard Tischler bei der Mitglie-
derversammlung fest.

In seinem Bericht über das abge-
laufene Vereinsjahr erinnerte Tischler
an zahlreiche kirchliche und weltli-
che Veranstaltungen, an denen sich
die Freien Wähler beteiligt haben. In
Erinnerung rief er das positive Ab-
schneiden der Freien Wähler bei den
Stadtmeisterschaften im Luftgewehr-
schießen, zwei Besucherfahrten in
den Bayerischen Landtag und den
Erfolg beim Vergleichsschießen der
Bundeswehr und der Soldatenkame-
radschaft. Mit großem Erfolg, so
Tischler, beteiligt sich die FWG seit
einigen Jahren auch am Bürgerfest in
Pfreimd. Ein weiterer wichtiger Ter-
min im Jahr sei das Schafkopfturnier.
Auf großes Interesse stieß eine Be-
sichtigung der Firma dbl Merk. Für
dieses Jahr planen die Freien Wähler
eine Besichtigung der Firma Finze.

Themen, die bewegen
Als besonders erfreulich bezeichnete
der Vorsitzende die Resonanz auf ei-
ne Unterschriftenaktion, die Anfang

April auf dem Marktplatz stattgefun-
den hat. In nur drei Stunden sam-
melten die Mitglieder der FWG
Pfreimd jeweils weit über 100 Unter-
schriften für eine Volksbefragung in
Sachen TTIP CETA und TiSa sowie für

den Erhalt der regelmäßigen Volks-
musiksendung auf dem Radiosender
„Bayern 1“. In seinem Ausblick gab
Tischler bekannt, dass sich die Freien
Wähler wieder mit einem Stand am
Bürgerfest beteiligen werden. Preis-
schafkopf ist am 11. November im
Gasthaus Herdegen. Beim Kassenbe-
richt zeigte sich, dass sich die Ein-
nahmen Preisschafkopf und Bürger-
fest positiv niederschlagen: „Für die
in den nächsten Jahren anstehenden
Wahlen sind wir gut gerüstet“.

Über die Arbeit im Stadtrat berich-
tete Fraktionssprecher Ernst Wurm-
stein. Er erinnerte an die turbulenten
Stadtratssitzungen im Zusammen-
hang mit der geplanten Paintballan-

lage sowie der Errichtung eines
Windparks bei Pamsendorf. Erfreuli-
cherweise sei es gelungen, die Aus-
weisung eines neuen Wohnbaugebie-
tes in die Wege zu leiten und auch die
Flächen für Industrie und Gewerbe
etwas zu erweitern. Eine positive
Entwicklung zeichne sich auch in der
Altstadt ab. Nicht vergessen worden
seien in diesen zwei Jahren die Orts-
teile. In Weihern sei der zweite Ab-
schnitt des Baugebiets Mahdwiesen
auf den Weg gebracht worden. Auch
der Bau des neuen Feuerwehrhauses
in Weihern sei unter Dach und Fach.
Ein Großteil der umliegenden Dörfer
und Weiler profitiere von der ersten
Runde des Breitbandausbaus, der
kurz vor dem Abschluss stehe. Eine
zweite Runde für das restliche Stadt-
gebiet unter der Federführung des
Landkreises sei bereits angestoßen.

Zwei Großprojekte
Man sei zuversichtlich „in diesem
Jahr einige Großprojekte, die bereits
seit längerem auf der Tagesordnung
stehen, abarbeiten zu können“. Hier-
zu gehörten die Sanierung der Stütz-
mauer im Kellerweg in Unterstein-
bach und die Sanierung der Straße
von Aspachmühle nach Hohentres-
witz. Abschließend bedankte sich
Ernst Wurmstein parteiübergreifend
beim gesamten Stadtrat für die gute
und sachliche Zusammenarbeit.

Für die in den nächsten
Jahren anstehenden
Wahlen sind wir gut

gerüstet.

FWG-Vorsitzender
Richard Tischler

Grüne Tipps im Blütenmeer
Mehr als 120 Aussteller
präsentierten am Samstag
und Sonntag alles rund um
Garten und Pflanzen. Auf
dem 50 000 Quadratmeter
großen Schloss-Areal von
Burkhard Graf Beissel von
Gymnich bot sich den Besu-
chern ein breitgefächertes
Begleitprogramm zu den
Gartentagen, in dem auch
die kleinsten Familien-
mitglieder „aufblühten“.

Guteneck. (jua) Der vor dem Eingang
mit Narzissen bepflanzte Hang ließ
keine Zweifel mehr offen: Der Früh-
ling, wenn auch noch zaghaft, hält
Einzug! Das gelbe Blütenmeer sporn-
te die Naturfreunde regelrecht an,
sich Informationen über eine perfek-
te Gestaltung ihres Gartens, der Ter-
rasse oder des Balkons einzuholen.
Die Auswahl fiel nicht leicht: Blumen
und Blumenzwiebeln in sämtlichen
Farben, Pflanzen und Stauden ein-
jährig und winterhart, Rosen in Rosa,
Rot, Gelb oder Weiß, oder vielleicht
mal ein Bonsai?

Kompetente Fachleute
War der Ideenreichtum der Bepflan-
zung mit den dazu passenden Töp-
fen und Trögen ausgeschöpft, so
stellte sich die Frage nach der pas-
senden Dekoration. Das Angebot war
auch da immens. Sämtliche Hänge,
freie Flächen oder Beete waren be-
stückt mit wahren Kunstwerken. Gar-
tenstecker aus pulverbeschichtetem
Metall, beleuchtbare winterfeste

Glaskugeln sowie Eisenstäbe mit
Holzmotiven oder Weidengeflecht
machten die Entscheidung schwer.
Experten für Hochbeete, Gewächs-
häuser, Komposter, Zäune, Bänke, Ei-
sengartenmöbel, Markisen, Solar-
leuchten, Rasenmäher, ja sogar

Whirlpools gaben ihr Fachwissen an
die vielen Besucher weiter. So manch
einer hatte am Ende Kartons be-
stückt mit Pflanzen oder gefüllte
Plastiktüten mit Dekorationsartikel
bei sich – oder durch sperrige Stäbe
und Stangen gar keine Hand mehr

frei. Doch ein kleines Schmuckstück,
wie ein Tuch, ein Gürtel oder eine Ta-
sche fanden trotzdem noch Platz in
den voll bepackten Einkaufstüten.

Mit Panorama-Café
Hunger und Durst machten sich
nach den vielen Eindrücken beim
großen Markttreiben breit. Schman-
kerl und frische Getränke gab es im
Gutsstadel mit Unterhaltungsmusik;
Kaffee und Kuchen im Panorama-Ca-
fe luden zum Entspannen und Ener-
gietanken ein, während die Kids
ganztägig betreut wurden und ihren
eigenen Wünschen nachgingen. Po-
ny reiten, Malen, Kerzen ziehen,
Speckstein schnitzen, den Streichel-
zoo besuchen oder die Clown-Vor-
führungen anschauen konnten sie.

Ferner durften interessante Fach-
vorträge nicht fehlen. Huber Scheid-
ler referierte zum Beispiel über die
„Energie der Bäume“, Hans-Joachim
Schinner gab sein Wissen über die
Rose als die „Königin der Blumen“
oder Inge Teichmeister über die
„Energetische Hausreinigung“ preis.

Wer Rosen liebt,
wurde auf Schloss
Guteneck fündig.
Rosa, Rot, Gelb oder
Weiß – sie wurden in
allen Farben ange-
boten.

Ein Meer von Frühjahrsblumen im malerischen Innenhof des Schlosses: Den Besuchern der Gartentage fiel die Aus-
wahl schwer. Bilder: jua (2)


